
Produktinformation: Goldin Fliegenköder 

Biozide sicher verwenden. Vor Gebrauch stets Kennzeichnung und Produktinformation lesen. 
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WIRKUNGSWEISE 
Goldin Fliegenköder lockt die Fliegen zum Köderstelle. Nach Aufnahme sterben die Fliegen 
innerhalb von 30 Minuten. 
 
ANWENDUNGSBEREICHE 
Goldin Fliegenköder eignet sich für Tierstallungen aller Art, sowie Wirtschafts- und Vorratsräume. 
 
WIRKSTOFF 
10 g/kg Azamethiphos 
 
ANWENDUNG/DOSIERUNG 
Anwendung als Streuköder 
Verwenden Sie kleine Papp-, Blech- oder Kunststoffschalen. Streuen Sie den Goldin 
Fliegenköder flach – keine Häufchen – in die Schalen und stellen diese an die von den Fliegen 
bevorzugten Plätze. Um eine bessere Wirkung zu erzielen, sollten mehrere Freßstellen angelegt 
werden. 400 g Granulat reichen für 200 qm Fläche. 
Anwendung im Streichverfahren 
Die Anwendung als Streichmittel hat sich in der Praxis besonders bewährt. Mischen Sie hierzu im 
Verhältnis 1:1 (1 g auf 1 ml) Goldin Fliegenköder mit warmem Wasser, bis das Granulat aufgelöst 
ist. Streichen Sie nun diese Lösung auf alle Flächen, die von Fliegen gerne benutzt werden 
(Fenster, Fenstersimse, Lichtquellen, Säulen, Türen usw.) 
Besonders praktisch ist die Verwendung von Tafeln aus Pappe, Holz, Metall oder Kunststoff in der 
Größe von DIN A3 oder DIN A4, die von beiden Seiten bestrichen und im Abstand von ca. 4 bis 5 
m aufgehängt werden. 
 
GEBINDEGRÖSSEN 
400 g und 2000 g Dose Ködergranulat 
 
ERSTE HILFE 
Allg. Hinweise: Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen (wenn möglich dieses Etikett vorzeigen). 
Bewusstlosen Menschen niemals oral etwas zuführen. Nach Einatmen: Frischluftzufuhr, bei 
Beschwerden Arzt aufsuchen. Nach Hautkontakt: Mit Wasser und Seife abwaschen. Nach 
Augenkontakt: Augen bei geöffnetem Lid 10 - 15 min mit Wasser spülen und Arzt konsultieren. 
Nach Verschlucken: Mund ausspülen. Kein Erbrechen auslösen. Sofort Arzt aufsuchen. 
Gegenmittel: symptomatische Behandlung 
 
HINWEISE 
Tiere, Personen, Futter- und Lebensmittel dürfen nicht berührt werden. Nicht anwenden in Ställen 
mit kranken oder neugeborenen Tieren. Altbestände und Reste nicht mit dem Hausmüll entsorgen. 
Reste nicht in den Ausguss oder das WC leeren, sondern Sonderabfall-
/Problemstoffsammlerstellen übergeben. Leere Verpackungen nicht wieder verwenden, sondern 
wie beschrieben entsorgen. Eine Haftung in Zusammenhang mit der Produktanwendung können 
wir nicht übernehmen, da sie außerhalb unseres Einflusses liegt. 


